
Im Zentrum der neuen Wachstumsstrategie 
der Schelling AG steht die Erweiterung des 

Vertriebsteams, das mit erfahrenen Fachkrä! en 
die Kundennähe und Projektkompetenz inten-
siviert. Der Standort Hanau fungiert als Kom-
petenzzentrum für kreative und individuelle 
Displaylösungen aus Wellpappe und Vollkar-
ton. Hier bündelt Schelling seine Expertise in 
der Entwicklung, Konstruktion und Fertigung 
hochwertiger POS-Displays, die schnell und 
marktorientiert realisiert werden. Die zentrale 
Lage des Werks ermöglicht kurze Wege und 
eine zügige Umsetzung von Kundenprojekten. 
Zudem bietet das Unternehmen umfassende 
Services wie das Aufrichten, Konfektionieren 
und den Versand der Displays – entweder in 
Logistikzentren oder in den Einzelhandel.

Pierre Hertzel, Vertriebsleiter Deutschland, 
betont die strategische Bedeutung des Ausbaus: 
„Gerade in einem verhaltenen Marktumfeld 
investieren wir in Nähe zum Kunden und in 

den Ausbau unserer Vertriebsstruktur.“ Diese 
Investition zielt darauf ab, Schelling nicht nur 
als Converter, sondern als Sparringspartner mit 
individueller Beratung für Markenartikler zu 
positionieren. Mit einem erfahrenen Team und 
umfangreichem Branchenverständnis schaf!  
die Schelling AG die Basis für starke Kunden-
lösungen. Das Unternehmen unterstützt seine 
Kunden mit umfassenden Leistungen – von 
3D-Visualisierungen und Musterbau über eine 
eigene Druckvorstufe bis hin zur Entwicklung 
innovativer Displaykonstruktionen.

Vertrieb und Entwicklung eng verzahnt
Die enge Verzahnung von Vertrieb und Ent-
wicklung ist ein weiterer Erfolgsfaktor. Durch 
den kontinuierlichen Dialog zwischen Kunden, 
Vertrieb und technischer Entwicklung entste-
hen maßgeschneiderte Lösungen, die wirt-
scha! lich und ökologisch überzeugen. Mit dem 
Displaystandort in Hanau und vier weiteren 
Produktionsstandorten in der Schweiz beliefert 
Schelling seine Kunden weltweit mit Printpro-
dukten und bietet ein umfassendes Portfolio 
von Etiketten über Verpackungen bis hin zu 
Displays und Beipackzetteln und dies stets al-
les aus einer Hand.

Auf der FachPack 2025 in Nürnberg hat Schel-
ling seine Position als führender Hersteller von 
Displays aus faserbasierten Materialien weiter 
untermauert. Das Unternehmen sendet damit 
ein klares Signal an den Markt: Trotz heraus-
fordernder Rahmenbedingungen setzt Schel-
ling konsequent auf Wachstum, Qualität und 
die Stärke seines Teams.

Mit der gezielten Verstärkung des Vertriebs am 
Standort Hanau und der kontinuierlichen Er-
weiterung seines Leistungsangebots unter-
streicht Schelling seine Ambition, im deut-
schen POS- und Display-Markt auch kün! ig 
eine führende Rolle einzunehmen und nach-
haltige Partnerscha! en mit Markenartiklern zu 
etablieren. <<

SCHELLING AG  

Wachstum 
im Display-Markt
Während viele Unternehmen ihre Vertriebsaktivitäten in 
Deutschland zurückfahren, verfolgt die SCHELLING AG einen 
gegensätzlichen Kurs: Der Hersteller von faserbasierten 
Displays und Verpackungslösungen stärkt gezielt seinen 
Vertrieb im Displaywerk Hanau, um seine Marktpräsenz im 
Bereich POS-Materialien und Display weiter auszubauen. 

Das erfahrende Vertriebsteam!der SCHELLING 
AG am Standort Hanau stärkt die Kundenbetreu-
ung im deutschen POS- und Display-Markt. 
Foto: SCHELLING AG

Rebranding bei Quad Europe

Marketingdienstleister 
in neuem Gewand
Das Rebranding von Quad Europe ist abgeschlossen. 
Damit geht auch ein Namenswechsel einher, mit dem das 
Unternehmen seine zentrale Ausrichtung unterstreicht. 
Personell gibt es ebenfalls Änderungen. 

Nichts ist so beständig wie der Wandel: Die-
ser Satz fasst die bisherige Unterneh-

mensgeschichte von Quad Europe gut zusam-
men: 1998 im polnischen Radzymin unter 
dem Namen „Winkowski“ aus der Fusion 
zweier Unternehmen entstanden, wuchs der 
Marketingdienstleister in den folgenden Jah-
ren rasant. Nachdem im Jahr 2008 das US-
amerikanische Unternehmen Quad/Graphics 
eine Mehrheitsbeteiligung an Winkowski 
übernommmen hatte, änderte sich der Un-
ternehmensname in QuadWinkowski. Im da-
rau" olgenden Jahr übernahm Quad/Graphics 
QuadWinkowski vollständig. Im Jahr 2012 
erfolgte ein erneuter Namenswechsel zu 
Quad/Graphics Europe. 2018 folgte die Über-
nahme der Werbeagentur Peppermint und im 
darau" olgenden Jahr wurde Quad zu einem 
Anbieter kompletter Marketinglösungen. Um 
diesen Wandel zu unterstreichen, führte Quad 
ein neues Logo ein. 2023 wurde schließlich ein 

komplettes Rebranding durchgeführt, im Zuge 
dessen die gesamte Kommunikation optisch 
ansprechender und einheitlicher gestaltet und 
das Logo aufgefrischt wurde. 

Neuer Eigentümer – neue Struktur
Eine weitere bedeutende Änderung gab es im 
März dieses Jahres, als der deutsche Private-
Capital-Investor Capmont Quad Europe über-
nahm. Im Zuge der Übernahme erfolgt eine 
auf drei Säulen basierende Transformation:

> Kundenfokus: integrierte End-to-End-Lösun-
gen mit klarem Geschäftsnutzen

> Agilität – Schnelle Reaktion auf Marktbe-
dürfnisse 

> Führung – Investition in Top-Talente und 
erfahrene Führungskräfte 

Bezüglich des Letzteren konnte schon eine er-
folgreiche Änderung vermeldet werden: So 
wurden mit dem neuen Chief Finance and 
Operations Officer Marcin Pytel, dem neuen 
Vice President of Print Solutions, Jürgen Freier, 
und dem neuen Business Unit Director of 
Brand Activation Hub, Bartek Cymer, drei neue 
Führungskräfte mit nachweislicher Erfahrung 
gewonnen. 

Neue Marke – neuer Name
Die Veränderung des Unternehmens macht 
sich auch im Namen bemerkbar. So präsentiert 
sich das Unternehmen nun unter der Marke P/
mint. Wie das Unternehmen mitteilte, vereint 
die neue Marke die drei zentralen Säulen des 
Geschäfts: P wie Print, P wie POS, P wie Pepper-
mint, die unternehmenseigene Kreativagentur. 
Alle drei bilden gemeinsam ein stimmiges 
Ganzes, das vom zuverlässigen Druck über wir-
kungsvolle POS-Aktivierungen bis hin zu kre-
ativen Strategien und Kampagnen reicht. 

P/mint besteht aus zwei Hauptkomponenten: 
Die erste ist das  House of Print (HOP), das die 
Spezialisierung, Qualität und Expertise von  
P/mint unterstreicht. Die zweite Hauptkom-
ponente des Unternehmens ist das Brand 
 Activation Hub (BAH), in dem Strategie und 
Umsetzung aufeinandertreffen. Dort werden 
mit Kreativität, Digitalität, Influencer-Marke-
ting und am POS schnell, konsistent und effi-
zient kanalübergreifende Aktivierungen ent-
wickelt.  <<
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„Gerade in einem 
verhaltenen Marktumfeld 
investieren wir in Nähe 
zum Kunden und in den 
Ausbau unserer Vertriebs-
struktur.“
Pierre Hertzel, Vertriebsleiter Deutschland 
SCHELLING AG. Foto: SCHELLING AG

SCHELLING AG
Die SCHELLING AG ist ein unabhängi-
ges Schweizer Familienunternehmen 
mit mehr als 145 Jahren Tradition. Als 
Hersteller von hochwertigen Verpa-
ckungen und Displays aus Wellpappe 
und Vollkarton sowie Print-Produkten, 
Beuteln, Packungsbeilagen und Etiket-
ten bietet sie ihren Kunden als One-
Stop-Shop alles aus einer Hand. Die 
SCHELLING AG mit Hauptsitz in Rup-
perswil beschä! igt derzeit etwa 600 
Mitarbeiter und verfügt über fünf 
Standorte in der Schweiz und in 
Deutschland.


